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Metal waste prevention

Ergebnisse in Kürze

Verbesserungen bei analytischen Verfahren

Die Entwicklung neuer Technologien zur Bewertung der Wasserqualität gewinnt
zunehmend an Wichtigkeit, da die Auflagen zur Abwasserbehandlung weiter
verschärft werden.

KLIMAWANDEL UND
UMWELT

Isotachophorese (ITP) ist ein Verfahren, das
bei der Analyse von Spurenstoffen besonders
effektiv ist und häufig in komplexen
Substanzen wie Abwässern angewendet wird.
Dies ist hauptsächlich dadurch begründet,
dass eine Sammlung der Proben online
durchgeführt werden kann. Wenn mit einer
speziellen Ausrüstung für ITP-Analysen
gearbeitet wird, kann zudem die Sammlung,
Beseitigung und nachfolgende

Mengenbestimmung für einzelne Bestandteilbereiche einer komplexen Mischung in
einem Vorgang durchgeführt werden. Diese Spezialausrüstung ermöglicht außerdem
ein verbessertes Hochladen der Proben.

Bei der ITP wird ein diskontinuierliches Puffersystem angewandt, das aus einem
Leitelektrolyt (LE) und einem Endelektrolyt (TE - Terminating Electrolyte) besteht.
Der LE wird so gewählt, dass dessen Ionen eine höhere Mobilität aufweisen als die
zu untersuchenden Analytionen, und die TE-Ionen entsprechend weniger mobil sind.
Die Probe wird wie ein Verbindungsstück zwischen den LE und TE positioniert. Nach
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https://cordis.europa.eu/projects/de
https://cordis.europa.eu/programme/id/FP5/de
https://cordis.europa.eu/domain-of-application/climate-change-and-environment/de


Entdecken Sie Artikel in demselben Anwendungsbereich

dem Anlegen einer Spannung an der Kapillare teilen sich die Analytkomponenten in
separate Bereiche auf.

Zur Entwicklung einer ITP-Sensorplattform wurden Verfahren wie Silizium-
Feinstzerspanung, Galvanisierung, Spritzguss, Metallisierung und Klebeverfahren
angewendet. Der Sensor besteht aus einer Polykarbonat-Kanalplatte und einer
metallisierten Abdeckung. Die zwei Komponenten werden miteinander verbunden.
Durch ein isotropes Plasmaätzverfahren wurden drei verschiedene Kanalgeometrien
auf eine Siliziumoberfläche geätzt, die dann an ein Nickelspritzgussinstrument
übertragen wurde. Die Kanalgenauigkeit wurde auf die Kanalplatte aus Kunststoff
übertragen. Die Detektionselektroden wurden mittels eines Bedampfungsverfahrens
für eine gut haftende Ausgangsschicht und einer nachfolgenden Galvanisierung zur
Verstärkung ihrer Dicke entwickelt. Das Sensorensystem wird momentan mit einer
Schnittstelle für leistungsstarke Energieversorgung und Steuerung sowie mit
Berechnungssoftware ausgestattet.

Der Sensor befindet sich zurzeit in der Entwicklungsphase. Zu den möglichen
Einsatzbereichen zählen die Wasseranalyse und Anwendungen in Bereichen wie
Chemie, Pharmazie und Lebensmittelindustrie, wo die Analyse von Wasser wichtig
ist.

Nicht nur weniger, sondern null: Industrieller Fahrplan für eine CO2-
neutrale Zukunft in Europa

7 Juni 2024

Eine technologisch anspruchsvolle, kostengünstige Methode zur
Überwachung von Wasserverunreinigungen

30 Oktober 2023
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https://cordis.europa.eu/article/id/451628-not-just-less-but-zero-industrial-roadmap-to-europe-s-net-zero-carbon-future/de
https://cordis.europa.eu/article/id/447336-a-high-tech-low-cost-way-to-monitor-waterborne-disease/de


Anlagenmanagement für naturbasierte Widerstandsfähigkeit von Städten
gegen Hochwasser

28 Januar 2022

Neuartige Salzwasserbatterie speichert Strom saisonal

23 Dezember 2021
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https://cordis.europa.eu/article/id/435618-asset-management-for-nature-based-city-flood-resilience/de
https://cordis.europa.eu/article/id/435510-novel-salt-water-battery-stores-electricity-seasonally/de
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